
 

 

  

 

 

An das 
Bezirksgericht Mödling 
zH Herrn Mag. Christoph Urban 
Wiener Straße 4-6 
2340 Mödling 
 
 
 
 

 

 

 

Abteilung für Rechtspolitik 
Wiedner Hauptstraße 63 | Postfach 195 

1045 Wien 
T +43 (0)5 90 900-DW | F +43 (0)5 90 900-243 

W  http://www.wko.at/rp 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, Sachbearbeiter Durchwahl Datum 

4 C 1018/01/m-38 Rp 770/03/CN/Va 4298 12.11.2003 
     Dr. Christoph Nauer 
 
 
Handelsbrauch „Bankwesen“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Mag. Urban! 
 
Das kammerinterne Umfrageverfahren über das Bestehen eines Handelsbrauches ist nunmehr 
abgeschlossen und ausgewertet. 
 
Wir haben dabei einer sehr großen Anzahl von Mitgliedsbetrieben den mit Ihnen abgestimmten 
Fragebogen mit der Bitte zugesandt, diesen nach eigener Kenntnis und Erfahrung, ohne Rück-
fragen und Erkundigung und mit der Zusicherung, dass die Namen der Auskunft erteilenden 
Betriebe nicht genannt werden, durch die Landeskammern bzw Fachorganisationen vorlegen 
lassen. 
 
Darin wurden den Betrieben die nachfolgenden Fragen gestellt, die jeweils mit „Ja“ oder 
„Nein“ zu beantworten waren. 
 
Die Ergebnisse nach Bundesländern aufgeschlüsselt entnehmen Sie bitte der beiliegenden 
Auswertungstabelle. 
 
Um Zufallsergebnisse zu vermeiden, nimmt die Wirtschaftskammer Österreich das Bestehen 
eines Handelsbrauchs in der Regel erst dann als gegeben an, wenn mehr als zwei Drittel der 
Befragten aus den betroffenen Verkehrskreisen positiv antworten. Wenn weniger als zwei 
Drittel der Antworten positiv sind, nehmen wir an, dass ein Handelsbrauch nicht feststellbar 
ist. Wenn nicht mehr als die Hälfte positiv antworten, gehen wir davon aus, dass ein Handels-
brauch nicht besteht. 
 
Bei Frage 1, ob ein Handelsbrauch besteht, wenn durch einen Wechsel des bisherigen Konto-
inhabers auf einen neuen Kontoinhaber, ohne sonstige Vereinbarung, automatisch nur mehr 
der neue Kontoinhaber für Kontoüberziehungen haftet, haben mehr als die Hälfte der befrag-
ten Betriebe positiv, jedoch weniger als 2/3 der befragten Betriebe positiv geantwortet. Da-
mit ist ein Handelsbrauch nicht feststellbar. 
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Bei Frage 2, ob dies auch für Kontoüberziehungen für den Zeitraum vor dem Wechsel der 
Kontoinhaberschaft zutrifft, haben weniger als die Hälfte der befragten Betriebe positiv ge-
antwortet, dh es besteht kein Handelsbrauch. 
 
Bei Frage 3, ob ein Wechsel der Kontoinhaberschaft auch ohne ausdrückliche Haftungsentlas-
tung seitens der Bank dazuführt, dass der bisherige Kontoinhaber von der Haftung für Konto-
überziehungen, welche in jenem Zeitraum getätigt wurden, als er selbst noch Kontoinhaber 
war, befreit wird haben weniger als die Hälfte der befragten Betriebe positiv geantwortet. 
Damit stellen wir fest, dass kein Handelsbrauch besteht. 
 
Bei Frage 4, ob Haftungen von Nichtkontoinhabern (Begründung einer Haftung, Ausdehnung, 
Einschränkung, Entlassung) schriftlich, unterfertigt von Kunden und Bank geregelt werden 
müssen, haben mehr als 2/3 der befragten Betriebe positiv geantwortet, damit besteht ein 
Handelsbrauch. 
 
Bei Frage 5, ob Nichtkontoinhaber (z.B. Zeichnungsberechtigte) für Kontoüberziehungen nur, 
wenn dies in schriftlicher Form vereinbart wurde (z.B. Blankodeckungswechsel, Haftungser-
klärung etc.) haften, haben mehr als 2/3 der befragten Betriebe positiv geantwortet. Damit 
stellen wir fest das ein Handelsbrauch besteht. 
 
Bei Frage 6, ob ein Kontoinhaberwechsel trotz gleichbleibender Kontonummer einer neuen 
Kontoverbindung gleichkommt, haben mehr als die Hälfte positiv, jedoch weniger als 2/3 po-
sitiv geantwortet, sodass ein Handelsbrauch nicht feststellbar ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Univ.Doz. Dr. Hanspeter Hanreich 
Abteilungsleiter 
 



 

 
Handelsbrauch 

Bankwesen 
             

             
Institution  Frage 1 Frage 1 Frage 1 Gesamt Frage 2 Frage 2 Frage 2 Gesamt Frage 3 Frage 3 Frage 3 Gesamt

  Ja Nein KA Frage 1 Ja Nein KA Frage 2 Ja Nein KA Frage 3
WK Burgenland 5 8 0 13 7 6 2 100 13 1 13
WK Kärnten 28 24 2 54 23 28 3 54 14 36 4 54
WK Niederösterreich 43 43 6 92 28 58 6 92 15 70 7 92
WK Oberösterreich 56 50 4 110 47 59 4 110 23 82 5 110
WK Salzburg 12 6 19 513 5 30 13 10 7 30 30
WK Steiermark 82 61 2 145 57 81 7 145 39 103 3 145
WK Tirol 5 4 8 1 3 9 17 1 13 13 13
WK Voralberg  10 8 14 112 1 23 12 10 1 23 23
WK Wien 119 93 15 227 76 129 22 227 54 155 18 227
Gesamtsumme 360 311 36 707 267 389 51 707 164 498 45 707
Gesamt in % 50,92 43,99 5,09   37,77 55,02 7,21   23,20 70,44 6,36   
             

Institution  Frage 4 Frage 4 Frage 4 Gesamt Frage 5 Frage 5 Frage 5 Gesamt Frage 6 Frage 6 Frage 6 Gesamt
  Ja Nein KA Frage 4 Ja Nein KA Frage 5 Ja Nein KA Frage 6

WK Burgenland 10 2 1 13 10 1 2 13 7 6 0 13
WK Kärnten 48 3 3 54 39 10 5 54 39 10 5 54
WK Niederösterreich 78 76 9 7 7 7 92 92 51 34 7 92
WK Oberösterreich 98 5 7 110 90 13 7 110 67 38 5 110
WK Salzburg 24 20 4 6 17 8 51 5 30 30 30
WK Steiermark 128 14 3 145 120 22 3 145 91 46 8 145
WK Tirol 11 11 1 1 7 5 11 1 13 13 13
WK Voralberg  19 20 2 1 16 6 12 2 23 23 23
WK Wien 188 23 16 227 169 40 18 227 139 68 20 227
Gesamtsumme 604 58 45 707 555 102 50 707 434 221 52 707
Gesamt in % 85,43 8,20 6,36   78,50 14,43 7,07   61,39 31,26 7,36   
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Frage 1: Besteht nach Ihren Kenntnissen ein Handelsbrauch, dass      
durch einen Wechsel des bisherigen Kontoinhabers auf einen neuen Kontoinhaber, ohne sonstige Vereinbarung, automatisch nur mehr der 
neue Kontoinhaber für Kontoüberziehungen haftet ? 
             

        
         

            

    
        

          
            

            

        
          

           

           
        

          
            

         
        

          
             

            

   
        

Bei Frage 1 ist ein Handelsbrauch nicht feststellbar 
    
Frage 2: 
Trifft dies auch für Kontoüberziehungen für den Zeitraum vor dem Wechsel der Kontoinhaberschaft zu ? 
         
Bei Frage 2 ist besteht kein Handelsbrauch 
   

 
Frage 3 : 
Führt ein Wechsel der Kontoinhaberschaft auch ohne ausdrückliche Haftungsentlastung seitens der Bank dazu, dass der bisherige Kontoin-
haber von der Haftung für Kontoüberziehungen, welche in jenem Zeitraum getätigt wurden, als er selbst noch Kontoinhaber war, befreit wird ?
             
Bei Frage 3 besteht kein Handelsbrauch 
   
Frage 4:  
Müssen Haftungen von Nichtkontoinhabern (Begründung einer Haftung, Ausdehnung, Einschränkung, Entlassung) schriftlich, unterfertigt von 
Kunden und Bank geregelt werden? 
  
Bei Frage 4 besteht ein Handelsbrauch 
   
Frage 5: 
Haften Nichtkontoinhaber (z.B. Zeichnungsberechtigte) für Kontoüberziehungen nur, wenn dies in schriftlicher Form vereinbart wurde (z.B. 
Blankodeckungswechsel, Haftungserklärung etc.)? 
    
Bei Frage 5 besteht ein Handelsbrauch 
   

Frage 6: 
Kommt ein Kontoinhaberwechsel trotz gleichbleibender Kontonummer einer neuen Kontoverbindung gleich? 
          
Bei Frage 6 ist ein Handelsbrauch nicht feststellbar 
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